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Projektchor für
die Adventsmusik
Löningen (mt). Die Chöre der
Trinitatisgemeinde Löningen,
Choralle und Kirchenchor,
laden zu einer Projektphase
ein. Einstudiert werden zwei
englische Carols. Diese sollen
unter anderen Chor- und Ins-
trumentalbeiträgen am Sams-
tag, 1.Dezember, in der jährlich
stattfindenden Adventsmusik
zuGehörgebrachtwerden.Mu-
sikalisch unterstützend wirken
das Saxophonquartett „Saxina-
tion“ sowieweitere Instrumen-
talisten mit. Das erste Treffen
mit Terminabsprache findet
amMittwoch, 17.Oktober, von
19 bis 20.15Uhr imGemeinde-
haus der Trinitatiskirche statt.
Information und Anmeldung-
an Gabriele Lerch-Löbbecke
unter Telefon 04477/947063
oder per Email an gabriele.
lerch-loebbecke@ewetel.net.

Jahrestreffen
des Essener HGV
Essen (spe). Der Handels- und
Gewerbeverein Essen lädt zur
GeneralversammlungamMitt-
woch, 17. Oktober, um 20 Uhr
in das „Essener“, Peterstraße 5,
ein. Auf der Tagesordnung ste-
henWahlen und schwerpunkt-
mäßig die Lichternacht 2018.
Um die Veranstaltung besser
planenzukönnen,wirdumrege
Teilnahmegebeten.

Landfrauen laden
ein zu Lachyoga
Lindern(wk). Am Donnerstag,
25. Oktober, um 19Uhr, möch-
te der Vorstand des Linderner
Landfrauenvereins seine Mit-
glieder zumLachyoga insPfarr-
heimeinladen. PetraLanghorst
aus Löningen bietet dort ein
Kennenlernseminaran.Anmel-
dungbisDienstag, 16.Oktober,
unterTelefon0151/55796677.

Frank Schrandt jun.
neu in Zugleitung
Löningen (ws). Frank Schrandt
jun. ist auf dem jüngsten Tref-
fen der Offiziere der Unterab-
teilung einstimmig zumneuen
stellvertretenden Zugführer
gewählt worden. Der bisherige
Amtsinhaber Christoph Fre-
senborghattenachneunJahren
ausZeitgründenaufeineweite-
reAmtsperiodeverzichtet.

Zeugen gesucht
für „Parkrempler“
Essen (mt). Unbekannte be-
schädigten den in der Markt-
straße geparktenOpel Astra ei-
nes 21-jährigenDinklagers und
entferntensichunerkannt.Wie
diePolizei jetztbekanntgab,ge-
schahdiesamFreitagvormittag
zwischen7.50und13Uhr.Zeu-
genmelden sich bei der Polizei
inEssenunterTel. 05434/3955.

Ampel übersehen:
Autos kollidieren
Essen (mt). Zwei Leichtver-
letzte sind die Folgen eines
Verkehrsunfalls auf derB68 am
Freitagmittag. Eine 60-jährige
Essenerin erkannte zu spät,
dass die Autos vor ihr an einer
roten Ampel hielten, fuhr auf
den vor ihr stehenden Wagen
auf und schob alle drei an der
AmpelhaltendenWagen inein-
ander. Es entstand ein Sach-
schadenvonetwa20000Euro.

n Kurz notiert

Von Aloys Landwehr

Lastrup. „Heute ist etwas wenig
Wind“, mussten Rico und die
anderen Betreuer einige Kinder
trösten. Denn nicht alle selbst ge-
bauten Drachen wollten den Bo-
den verlassen. Das Bemalen und
Bauen der eigenen Drachen war
ein Highlight für die Kinder bei
dieser27.LastruperFerienbetreu-
ung. Initiiert von der Frauenbe-
auftragtenSilviaBäker, läuftdiese
erfolgreicheAktionseit 2009.

Bäker, die das Ferienangebot
selbstbegleitet,gelingtesimmer
wieder, ein engagiertes Betreu-
ungsteam zu finden. Erstmals
waren auchmännliche Betreuer
dabei.MoritzKalytamachtgera-
de seine Ausbildung zum Erzie-
her und Rico Jakoby leistet sei-
nen Bundesfreiwilligendienst
an der Astrid-Lindgren- Grund-
schule in Lastrup. Die beiden
haltendasselbstfürsehrwichtig.
„Viele Jungen lernen imKinder-
garten und in der Grundschu-
le nur weibliche Erzieher und
Lehrer kennen“, so Rico, der als
Lastruper Jugendbürgermeister
auch gesellschaftlich engagiert
ist. „Wenn dann auch noch die
Mutter alleinerziehend ist, ha-
benKinder nur schwer dieMög-
lichkeit, einenManninderRolle
desErziehendenzuerleben.“

DieFerienbetreuungselbst ist
mittlerweile etabliert und eine
Notwendigkeit, wie die Teil-
nahme von 34 Kindern belegt.
„Heute sind häufig beide Eltern
berufstätig“, weiß Silvia Bäker,
„und einige haben Schwierig-
keiten, ihreKinder indenFerien
durchgehend und verantwor-
tungsvoll zu betreuen oder zu
beaufsichtigen. Der eigene Ur-
laub reicht dazu oft nicht. Des-
halb haben wir im Jahre 2009
erstmals eine durchgehende,
verlässliche Ferienbetreuung in
Lastrup angeboten.“

Der große Vorteil bei 34 teil-
nehmenden Kindern sei aber,
„dass wir nun zwei Gruppen (3.
und4.Klassesowie1.und2.Klas-

se) bilden konnten und entspre-
chend altersgemäße Spiele und
Bastelarbeiten einsetzen konn-
ten“, erläuterndieBetreuer.
Neu im Team ist Lara Lüske,

die wieMoritz Kalyta eine Aus-
bildung zur Erzieherin macht.
Kristin von Kampe und Ines
Rassel sind die erfahrenen Mit-
glieder des Teams. Während
IneszumsechstenMaldabei ist,
hatKristin die Ferienbetreuung
schon weit über 10 Mal beglei-
tet.

Begonnen habe die Aktions-
wochemit Kennenlern- und Be-
wegungsspielen in der Turnhal-
le. Die Herstellung der eigenen
DrachenstartetedannamDiens-
tag zunächst mit dem Bemalen.

„Am Mittwoch haben wir eine
Halloween-Party gefeiert und
vorher noch gebastelt und einen
grasgrünen Fanta-Kuchen geba-
cken“, erzählt Ines Rassel. Nun
werden die Drachen auf ihre
Flugtauglichkeit hin getestest.
Zum Abschluss stehe dann ein
Kino-Tag auf demProgramm.

Nichtnur indenHerbstferien,
auch indenSommer-undOster-
ferien bieten die ehrenamtliche
Frauenbeauftragte der Gemein-
de Lastrup und ihr Team die

verlässliche Betreuung an. „Die
Eltern der Kinder verpflichten
sich mit der Anmeldegebühr,
dass ihr Kind regelmäßig von
8 Uhr bis 13 Uhr teilnimmt. In
der Gebühr sind auch Sachkos-
ten enthalten“, sagt Silvia Bäker.
„Das Schöne ist auch, dass ich
keine Probleme habe, qualifi-
ziertes Betreuungspersonal zu
finden“, so Bäker weiter. Und
Lara ergänzt: „Wenn man mich
wieder fragt, würde ich sofort
wiedermitmachen.“

Die Kinder und ihre Eltern
sind dankbar für dieses verläss-
liche Angebot. „Meine Mama
arbeitet.Da kann ich gut hierhin
gehen“, bestätigten mehrere
Kinder begeistert..

Dass Mama und Papa beide
berufstätig sind und in den
Ferien der Kinder nicht Ur-
laub bekommen, ist keine
Seltenheit. Gut, wenn es
ein Angebot wie die Lastru-
per Ferienbetreuung gibt.

WennderUrlaubderElternnicht reicht
34MädchenundJungenbeiFerienbetreuungderGemeindeLastrup/SilviaBäkerorganisiertAngebotseit2009

Bastelspaß: Die Kinder haben mit dem Betreuungsteam (hinten von links) Moritz Kalyta, Kristin von Kampe, Ines Rassel, Lara Lüske und Rico
Jakoby während der Ferienbetreuung bunte Drachen gebastelt. Foto: Aloys Landwehr

Erstmals seit 2009
auch männliche
Betreuer dabei

Betreuung läuft auch in
den Sommer- und den
Osterferien

Neue Leitung
für Kinderchor

Der Kinderchor Essen hat mit
Sonja und Michael Krumme
sowie Silke Koopmann ein
neues Leitungsteam. Sie wür-
den sich über weitere Kinder,
die mitmachen wollen, freuen.
Geübt wird mittwochs von 16
Uhr bis 17 Uhr im Probenraum
des Blasorchesters Essen über
der Schwimmhalle. Ansprech-
partnerin ist Sonja Krumme,
Tel. 05434-807758. Foto: spe

RemmersbleibtHauptsponsor für „Lauffest“
LöningerHasetal-MarathongehtindienächsteRunde/Anmeldeportal jetztfreigeschaltet

Löningen (mt). Eine erfolgreiche
Partnerschaft wird fortgesetzt:
Das Löninger Unternehmen
Remmers bleibt Hauptsponsor
und damit Namensgeber des
Remmers-Hasetal-Marathons.
DiesgabjetztderVfLLöningenals
Veranstalter bekannt. Ab sofort
ist auchdasAnmeldeportalwww.
remmers-hasetal-marathon.
de für die 17. Auflage des Sport-
events amSamstag, 22. Juni 2019,
freigeschaltet.

MitderZusammenarbeit sind
der Löninger Sportverein und
Remmers zufrieden. „Wir bau-
en weiterhin auf bewährte Part-
ner“,soVertreterdesVfL,„dasist

ein sehr schöner Startschuss für
dieVorbereitungsarbeit.“

Klaus Boog, Vorstand bei
Remmers, erklärte: „Das für
Löningen wichtige Ereignis un-
terstützen wir gerne weiterhin
undfreuenuns,dassdiePartner-
schaftmit dem VfL so gut funk-
tioniert.“ Gleichzeitig dankte
Boog allen an der Organisation
Beteiligten für ihre ehrenamtli-
cheArbeit.

Für die Veranstaltung im
nächsten Jahr hat sich der VfL
einige Neuerungen überlegt
undhierfürbereitsUnterstützer
gefunden. Erstmals wird 2019
zur Teilnahme am startgeldfrei-

en Graepel-Bambini-Lauf (über
300 Meter) eingeladen. Start-
berechtigt sind alle Kinder der
Geburtenjahrgänge 2014 und
jünger. Die Kinder müssen von
einem Erwachsenen begleitet
werden. Neu ist auch die Diszi-
plin AOK-Nordic Walking und
Walking (über 5Kilometer).An-
gesprochen fühlen sollen sich
alle, die etwas für sich und ihre
Gesundheit tunmöchten.

Die weiteren Disziplinen mit
den bekannten Unterstützern
sind der Möbel-Wilken-Halb-
marathon, der EWE-Staffelma-
rathon, die EWE-Firmenstaffel,
der ÖFFENTLICHE-10-Kilo-

meter-Lauf, der Vivaris-5-km-
Lauf, dieReifen-Labetzke-Schü-
lerläufe (über 1800 Meter) so-
wie der Special-Olympics-Lauf
(über 1800Meter).

Nachdem zuletzt mit 2973
Meldungen ein neuer Rekord
aufgestellt werden konnte, hof-
fen die Organisatoren im nächs-
ten Jahr, die „3000-Teilneh-
mer-Marke“knackenzukönnen.

Das Anmeldeportal für alle
Disziplinen ist ab sofort frei-
geschaltet. Über die Veran-
staltungshomepage www.
remmers-hasetal-marathon.de
können sich Läufer für die Ver-
anstaltung registrieren.

„Probefahrt“
ohne Führerschein
Löningen (mt).EinekleinePro-
befahrtmitdemMotorroller ei-
nesFreundesendeteamspäten
Freitagabend für einen 15-jäh-
rigenLöningermiteinemStraf-
verfahren. Auf dem Parkplatz
eines Einkaufszentrums in der
Lindenallee wollte der Lönin-
ger den Roller testen und kol-
lidierte unmittelbar nach dem
Anfahren mit dem geparkten
Nissan einer 43-Jährigen aus
Essen. Da der 15-Jährige kei-
nen Führerschein hat und für
den Roller kein Versicherungs-
schutzbesteht,wurdeeinStraf-
verfahreneingeleitet.DerScha-
denbeträgt etwa450Euro.

n Kurz notiert


